
 

 

Internationaler Tag Alleinerziehender / International Day of Single Parents 

Jeden 28.09 / Every 28.09. / Cada 28.09 

#IT_AE / #IDSP 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zunächst möchten wir alle herzlich begrüßen, die auf die kleine Versammlung hier an der Weltzeituhr 
in Berlin-Mitte aufmerksam geworden und hergekommen sind und Ihnen auch dafür danken.   

 

Wir sind heute hier versammelt, um den längst überfälligen Internationalen Tag für Alleinerziehende 
zu verkünden. Ein Tag, der unserer Meinung nach stattfinden muss, damit sich Alleinerziehende über 
die Bundesrepublik hinaus vernetzen, Forschung betreiben und in einen regelmäßigen Austausch 
kommen können.  

Wir selbst fordern zunächst:  

 

1. Wir fordern ein gutes #Unterhaltsvorschussgesetz, dass Kinder bis zum  
25. Lebensjahr absichert und unabhängig von der Bedarfsgemeinschaft ist 

2. Wir fordern gute #Unterhaltstitel bis zum 25. Lebensjahr 
3. Wir fordern gute #Familienversicherung für Halbwaisen und Waisen 
4. Wir fordern nach #Trennung, sofortige gute Darlegung des Vermögens und der  

Einkünfte der letzten fünf Jahre 
5. Wir fordern ein gutes #Bedarfsgemeinschaftssplitting 
6. Wir fordern gute Kuren vor dem #Burnout 
7. Wir fordern weg mit der #Steuerklasse_1 für Alleinerziehende und ein gutes und 

gerechtes Steuersystem für alle 
8. Wir fordern ein gutes #EqualTax  
9. Wir fordern ein gutes Gehalt für #Carework 
10. Wir fordern einen guten #Nachteilsausgleich, der das erziehende Elternteil adäquat 

schützt, ohne den neuen Partner oder die neue Partnerin zur Kasse zu bitten 
(Stiefeltern Befreiung)  

11. Wir fordern die gute Änderung des Artikel 6 Absatz 5 #GrundGesetz der 
Bundesrepublik Deutschland, von Uneheliche- zu: (5) Allen Kindern sind die gleichen 
Bedingungen für Ihre leibliche und seelische Entwicklung und ihre Stellung in der 
Gesellschaft zu schaffen. 

12. Wir fordern die #32hWoche, damit alle Eltern ihren Aufgaben gut nachkommen 
können 

13. Wir fordern keine ungefragte und unbegründete Datenweitergabe von Standesamt ans 
Jugendamt und guten #Datenschutz von Müttern 

14. Wir fordern eine gute und bekömmliche #Rente, die vor Altersarmut schützt. Diese 
muss die Lebensleistung Alleinerziehender anerkennen und so hoch sein, wie die eines 
Elternpaares.  
 

Für all diese Forderungen ist die Politik aufgefordert, entsprechende Gesetze zu erlassen, die sich 
wieder vermehrt an dem Solidarpakt orientieren. 
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V. i. S. d. P. Wendula Strube 

 

Berlin, 22.09.2019 

 
 

 
Die Zahlen sprechen für einen Internationalen Tag der Alleinerziehenden. Immerhin gibt es allein in 
der Bundesrepublik in jeder fünften Familie und in insgesamt 11 Millionen Familien mit 
minderjährigen Kindern, nur einen Elternteil, der die absolute Verantwortung für sein Kind oder 
seine Kinder hat. Diese Anzahl wird so ungefähr auch in anderen westlichen Ländern vorhanden sein. 
Leider gibt es darüber für uns noch keine bekannten und genauen Zahlen, um eine Gesamtstatistik zu 
erstellen. Deshalb soll es ein Tag werden, der Alleinerziehende und die Politik künftig jährlich 
weltweit wachrüttelt und daran erinnert, wer sich Tag und Nacht für seine Kinder bereithält, ihnen 
ein umsorgtes Leben und ein Heranwachsen in Frieden ermöglicht. Dieser Tag soll Alleinerziehende 
zusammenbringen und vernetzen, sie ermutigen sichtbarer und lauter zu werden. Zu oft sind 
Alleinerziehende isoliert, stehen mit allen familiären Dingen, die es Tagein und Tagaus zu lösen gibt 
und mit akuter Zeitnot dem alltäglichen Wahnsinn gegenüber. Sie haben kaum Fürsprechende, die 
sich für sie stark machen. Die Politik selbst zu gestalten, bleibt ihnen ob der Verantwortung für 
Arbeit, Haushalt und Kinderpflege versperrt. Selten sind sie Thema. Meistens nur dann, wenn mal 
wieder die Haushaltszahlen des Bundes für Kürzungen im Sozialen Etat anstehen. Dann hört man hin 
und wieder von ihnen.  

 

Seit den Hartz IV Reformen werden sie genötigt aus dem Innenstadtbereich immer mehr an die 
Ränder von Großstädten zu ziehen. So wird ihr Anblick denjenigen erspart, die sich auf ihre Kosten 
die Zukunft ihrer Rente ermöglichen.  Der 28. September 2019 soll die Geburt für einen Tag sein, der 
Alleinerziehende ehrt, der sie selbst befähigt Forderungen an die Politik zu stellen, und sich 
wenigstens einmal im Jahr zu feiern. Schließlich sind sie diejenigen, die rund um die Uhr arbeiten, 
beraten, heilen, sich in Terminen zerreißen und genauso das Beste für ihre Kinder möchten, wie 
Eltern, die als Paar fungieren.  

 

Weltweit sind viele Kinder arm, weil sie nur einen Elternteil haben, der für sie Verantwortung 
übernimmt. Diese Alleinerziehenden bzw. Single Parents, bekommen überall nur dürftige 
Unterstützung, wenn sie keinen regelmäßigen Unterhalt vom anderen Elternteil erhalten. Allein in 
Deutschland gibt es inzwischen rund 2,5 Millionen Alleinerziehende Eltern.  

 

Wir fordern alle Alleinerziehenden auf, ihre Forderungen zu formulieren und z. B. als Petition an die 
Öffentlichkeit und Politik zu richten. Einige Petitionen sind schon am Laufen, zum Beispiel das nach 
dem #EqualTax und dem #Bedarfsgemeinschaftssplitting oder die Petition #Unterhaltspreller.  

 

Wir sind inzwischen so viele Alleinerziehende, dass wir das Recht auf einen Internationalen Tag 
Alleinerziehender haben und uns am 28.09. groß feiern dürfen. Wer weiß, was schon morgen ist!  

 

 


